
2 entlaufene Stiere verursachen fünfstündige Unterbrechung des
Flugbetriebs am Flughafen Annecy
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Die beiden Stiere waren am Montag aus ihrer Weide ausgebrochen, bevor sie auf
das Rollfeld des nahegelegenen Flughafens gelangten. Die Feuerwehr mußte
eingreifen, um die Ausreisser zu evakuieren.

Zwei Stiere haben am Montag, dem 25. September, am Nachmittag den Flugverkehr auf dem
Flughafen Annecy-Meythet (Hochsavoyen) empfindlich gestört, das berichtete der Sender
France Bleu Pays de Savoie. Die beiden Tiere waren von ihrer in der Nähe des Flughafens
gelegenen Weide ausgebrochen. Sie durchbrachen einen Zaun und gelangten so auf das
Gelände des Flughafens, wodurch der Flugverkehr von 14 Uhr bis 19 Uhr unterbrochen
werden mußte.

Zwei weitere Stiere wurden von der Feuerwehr auf das Rollfeld gebracht, „um einen
Herdeneffekt zu erzeugen und das Einfangen der entlaufenen Tiere zu erleichtern“, so einer
der Beteiligten. Nachdem die Tiere sich auf einem Platz zusammenrotteten, konnte die
Feuerwehr sie mithilfe von Betäubungspfeilen außer Gefecht setzen und ihre Evakuierung
organisieren.

Die Besitzer der Rinder konnten die vier Tiere schließlich wieder in Empfang nehmen, bevor
sie aufwachten. Keiner der Einsatzkräfte wurde verletzt. Der Flughafen nahm am späten
Montag wieder seinen normalen Betrieb auf.


